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SCHWEIZERISCHER WAS S ER WIRTSC HAFTSVERBAND

Programm der 48. ordentlichen Hauptversammlung

vom Donnerstag, 27. August 1959, in Sils-Maria/Engadin

mit Besuch der Bergeller Kraftwerke der Stadt Zürich, Freitag, 28. August 1959

DONNERSTAG, 27. AUGUST 1959

15.00 Uhr Kurze Besichtigung der Zementumschlag-
Anlage St. Moritz (Bahn-Silo-Camion) für
die Bergeller Kraftwerkbauten. Kleiner
Imbiß, offeriert von der STAG (Staubgut-
Transport AG, Maienfeld)

17.15 Uhr Hauptversammlung
Sils-Maria

im Hotel Waldhaus in

18.00 Uhr

19.30 Uhr

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der 47. ordentlichen

Hauptversammlung vom 28. August 1958 in Brunnen
2. Jahresbericht 1958
3. Rechnung 1958, Bericht der Kontrollstelle
4. Voranschlag für die Jahre 1959 und 1960
5. Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1959
6. Jubiläumsfeier (25./27. August 1960)
7. Verschiedenes und Umfrage

«Geschichte und Kultur des Engadins», Vortrag

von Dr. R. Bezzola, Professor an der
Universität Zürich

Gemeinsames Nachtessen im Hotel Waldhaus,

anschließend Liedervorträge des «Cor
mixt Samedan», Tanzmöglichkeit

FREITAG, 28. AUGUST 1959

07.30 Uhr Abfahrt der Gruppen 1 und 2 bzw. 3 bis 6

bzw. von Sils mit Postauto zum gruppenweisen
08.00 Uhr Besuch der Bergeller Kraftwerke

Fahrt mit den Luftseilbahnen von Crot zur
Bergstation Sasc Prümaveira und kurzer
Fußmarsch zur Staumauer Albigna bzw. von
Pranzaira direkt zur Baustelle;
Besuch der Baustelle Albigna

Besichtigung der Kraftwerkzentralen Löbbia
und Castasegna vor bzw. nach dem
Mittagessen

12.30 Uhr Gemeinsames Mittagessen in der Bau-
bis kantine Albigna, von den Industriellen
14.00 Uhr Betrieben der Stadt Zürich und der Bau¬

unternehmung Staumauer Albigna offeriert

16.45 Uhr Ankunft auf dem Bahnhof St. Moritz für
bzw. Teilnehmer, die gleichentags mit der Bahn
17.45 Uhr ins Unterland verreisen
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